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e Wieder ſteht das Himmelfahrtsfeſt vor der Thür
Hunderte von Wirthen harren der Gäſte tauſend erholungs
bedürftiger Menſchen des freien Tages Werden ſich die Er
wartungen der einen die Hoffnungen der anderen auch erfüllen
Wird das Wetter uns keinen Strich durch die Rechnung machen
und uns gar ſtatt des Feſttages einen verregneten Trauertag
beſcheren Werden die Schinken und Braten die Würſte und
Käſe und die zahlloſen Speckkuchen die die Reſtaurateure zu
richten ungegeſſen die Biere und Schnäpſe die Brauſen und
Kaffees ungetrunken und die Feſtkleider im Schranke hängen
bleiben indeß die Wirthe und die zu Hauſe gebliebene Menſch
heit mit ſtillen Vorwurf zum Himmel emporſtarren und aus
grauen Wolken endloſen Regen niederrieſeln ſehen Oder wird
das Gewölk ſich theilen und eine rechte goldene Himmelfahrts
ſonne herniederlachen auf glückliche fröhliche Menſchenkinder die
die Luſt des Feiertages mit vollen Zügen genießen Wer will
heute ſchon ſagen wie es kommen wird Wenn je ſo iſt das
Wetter in dieſem Frühjahr unberechenbar und ich kann
es Onkel Auguſt nicht verdenken daß er ſich für die Fahrt
nach der Rabeninſel ſeinen Pelzrock wieder hervorgeholt
hat und von einigen Grogs ſprach mit denen er das
Feſt einweihen wollte Wer heutzutage eine Waſſerpartie
machen will der kann nicht vorſichtig genug ſein Jene
Geſellſchaft die am Nachmittag fröhlich nach Neu Ragoczi
abdampfte und am anderen Morgen um drei Uhr betrüblich
durch die Wieſen bei der Trothaſchen Zuckerfabrik nach Hauſe
watete ſie weiß ein Liedlein davon zu ſingen Freilich geht es
nicht nach der Melodie Sehn Sie das iſt ein Geſchäft und
das einzige was die Parthie den Theilnehmern eingebracht hat
dürfte ein kapitaler Schnupfen ſein Ja ja der Dichter hat ganz
recht wenn er ſingt

Ein Vergnügen eigner Art
Jſt doch ſo ne Waſſerfahrt

Jn dieſer Beziehung bleibt es eben immer beim Alten trotz der
neuen Waſſerordnung in deren Studium geſtern männig
lich ſich vertiefte Beſonders zu erwärmen ſchien ſich allerdings
niemand bei der Lektüre man fand es zum Theil ſogar ſehr
unväterlich von unſern Stadtvätern gehandelt daß ſie uns
gerade jetzt eine ſo wäſſerige Sache vorſetzen wo wir ohnedies
an einem Ueberfluß von Waſſer laboriren Da weiß man im
öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe beſſer für Er
wärmung zu ſorgen Die Herren treiben dort Zimmer
gymnaſtik reißen Pultdeckel aus ſchmeißen mit Geſchäfts
ordnungen und zuſammengeknüllten Stenogrammen um ſich und
machen nicht nur ſich ſondern ſogar den Excellenzen gründlich
warm Es geht bei ihnen viel hitziger zu als auf dem
griechiſch türkiſchen Kriegsſchauplatz wo Jung Hellas
ſich um ſehr viel mehr im Rennſport als im Feuergefecht aus
gezeichnet hat und wo jetzt angeſichts der Thermopylen bei deren
Nennung jedes deutſche Quintanerherz in frommer Ehrfurcht
erſchauert die beiden Heere einander gegenüber friedlich mit
Gewehr bei Fuß ſtehn und ſtatt Heldenblut nur Hammelblut den
hiſtoriſche Boden röthet Auf welcher Seite der Demar
kationslinie mag wohl der vielberufene Mann weilen deſſen
Anweſenheit beim Tauſch Lützow Prozeß in Berlin ſo
ſchmerzlich vermißt wird Auf der Balkanhalbinſel ſoll
Normann Schumann ſich aufhalten ob bei denen im Fez
oder bei denen im Turban wer will s ſagen Wie der Prozeß
auch ausgehen möge er läßt uns einen Einblick in einen brodelnden
Hexenkeſſel thun von deſſen Jnhalt wir ſchlichten Provinzialen
keine Ahnung hatten Von den Exiſtenzen die da zum Vorſchein
kommen kann man auch ſagen wie es in dem ſchönen Couplet
eißtben Das ſind Spezialitäten

Unſrer Kaiſerſtadt Berlin
Raritäten Varietäten
Wie ſie nirgends ſonſt erblühn

Trübe Dinge häßliche Dinge wohin wir auch um uns blicken
Wie gut iſt es doch daß da das Himmelfahrtsfeſt kommt und
uns unſre Blicke noch einmal aufwärts richten heißt himmelan
wo hoch über allem wüſten Erdentreiben das herrſcht nach dem
die ſtrebende ringende Seele ſich ſehnt Reinheit Klarheit und
Wahrheit

Die Baukommiſſion erledigte in ihrer geſtrigen
Sitzung neben einigen Rechnungsprüfungen als wichtigſten Punkt
der Tagesordnung die Vorlage betreffend Pflaſterung der
Südſeite der Delitzſcherſtraße Der Magiſtrat hatte
beantrogt die Delitzſcherſtraße umzupflaſtern unter Hinzunahme
des erforderlichen neuen Materials Die Kommiſſion ging indeß
über dieſen trag hinaus und entſchied ſich für eine gänzliche
Neupflaſterung Man war der Anſicht daß es unangebracht
wäre wollte man bei der Pflaſterung dieſer ſo außerordentlich
mit Verkehr belaſteten Straße die zudem noch große Schwierig
keiten in den Steigungsverhältniſſen biete irgendwie mit denMitteln kargen Da ſich an jener Stelle Triebfand findet be
ſchloß die Kommiſſion für Anlage einer zweckmäßigen Drainage
zu ſorgen Die Koſten des Projektes erhöhen ſich infolge der
Erweiterung die ſich in der Kommiſſion erfahren auf 14,800 M

Das Bundesamt für das Heimathweſen in
Berlin beendigte jetzt einen bemerkenswerthen Prozeß den
Halle gegen Leopoldshall wegen Unterſtützung einer
Magd Anna S erhoben hatte Anna S ſtand im Jahre 1895
bei einem Ortsvorſteher in einem Dorfe bei Halle im Dienſt
und erhielt eines Tages von ihrem Arbeitgeber den Auftrag
einer Perſon welche ſich in der halleſchen Klinik befand einige
Naturalien zu überbringen Anna S kam dieſer Aufforderung
auch nach das Mädchen welches an einer pikanten Krankheit
litt benutzte ihren Beſuch in der fraglichen Klinik auch dazu
um ſich ſelbſt unterſuchen zu laſſen Die Aerzte in der Klinik
fanden das Leiden der Anna S ſo bedenklich daß ſie letztere
ſofort in der Klinik behielten daſelbſt erfolgte auch ſpäter ihre
Heilung Wie ſich nachher herausſtellte hatte der Dienſtherr
von der Krankheit der Anna S keine Ahnung gehabt Als das
Mädchen nicht wieder in ihren Dienſt zurückkehrte ſtellte der
Dienſtherr Nachforſchungen an und erfuhr nun den Grund des
Ausbleibens der genannten Magd Halle erſuchte darauf ver
geblich Leopoldshall wo das Mädchen heimathberechtigt war
die entſtandenen Kur und Pflegekoſten zurückzuerſtaätten Leopolds
hall lehnte dies jedoch ab da nach der Novelle zum Geſetz über
den Unterſtützungswohnſitz hier der Dienſtort haftbar ſei Wenn
Perſonen welche gegen Lohn in einem Dienſwwerhältniß ſtehen
habe nach der Novelle der Ortsarmenverband dieſes Ortes die
Verp lichtung einer erkrankten Perſon die erforderliche Kur und
Verp Eina zu gewähren Indeſſen der von wohnt er
hobene Einwand wurde verworfen und die von Halle augeſtrengte
Klage für begründet erachtet Gegen dieſe Entſcheidung legte
Seopoldshall Berufung beim Bundesamte ein und erachtete den

Dienſtort für haftbar Das Bundesamt wies aber die Be
rufung zurück und entſchied auch zu Gunſten von Halle Das
Bundesaämt ergchtete die von Leopoldshall angeführte Be
ſtimmung der Novelle für eine Ausnahmebeſtimmung Ein An
pruch gegen den Armenverband des Dienſtortes kann nur er

hoben werden inſoſern der Armenverband des Dienſtortes be

üglich eines Dienſtboten die ihm obliegende Armenpflicht zurUnter tützung verletzt hat letzteres liegt hier nicht vor da der

Dienſtherr der Anna S am Dienſtorte keine Kenntniß von der
Krankheit des Mädchens hatte Die Erkrankung an und für
ſich deren eigentlicher Zeitpunkt bauſig kaum einmal feſtzuſtellen
ſein wird iſt als ſolche für das Armenrecht auch indifferent
ſie allein begründet keine Verbindlichkeit für Armenverbände
en im Sinne des Unterſtützungsgeſetes heißt durch
Erkrankung hilfsbedürftig werden Die durch Erkrankung herbeieführte in agarttigett muß auch wenn eine Klage des vor

rer Armenverbandes gegen den Armenverband
des Dienſtortes zuläſſig ſein ſoll am Dienſtorte hervorgetreten
ſein und zwar muß dies geſchehen ſein in einer für die zu
ſtändige Behörde erkennbaren das Einſchreiten der öffentlichen
Armenpflege erheiſchenden Weiſe dergeſtalt daß die Behörde
des Dienſtortes durch Nichtgewährung der öffentlichen Armen
pflege ſich einer kulpoſen oder doloſen Pflichtwidrigkeit ſchuldig
gemacht hat Es genügt um eine Klage gegen den Dienſtort
auszuſchließen daß die ar rIge thatſächlich dort nicht in
Anſpruch genommen worden iſt und daß auch für die Behörde
des Dienſtortes kein Anlaß gegeben war von Amtswegen die
Armenpflege eintreten zu laſſen

Coupsékarten Wir erwähnten kürzlich eine wenig
bekannte Fahrpreisermäßigung betr die Coupékarten für 8 Per
ſonen in IL und 10 Perſonen in III Wagenklaſſe Dieſe Er
mäßigung iſt jedoch wie man uns heute mittheilt keine all
emeine ſondern gilt nur für die Strecken der ehemaligen
Kiſenbahndirektion Magdeburg und der Halberſtadt
Blankenburger Eiſenbahn Es wären dies alſo ſoweit Halle
als Abfahrtſtation in Betracht kommt die Strecken nach Leipzig
und Magdeburg bezw in der Richtung nach Halberſtadt und dem
Harz Jede Coupekarte für welche der einfache ſgrrorgegnee
fahrpreis für 8 bezw 10 Perſonen zu bezahlen iſt gelten für
Hin und Rückfahrt Es werden alſo auf eine r
karte II Klaſſe bis zu 8 erwachſene Perſonen und auf eine
CoupéFahrkarte III Klaſſe bis zu 10 erwachſene Perſonen für
den einfachen Fahrpreis hin und zurück befördert wobei je 2
Kinder unter 10 Jahren für eine Perſon gerechnet werden
Einzelne Kinder unter 4 Jahren werden nicht mitgezählt Die
Giltigkeitsdauer der CoupéFahrkarten zur Rückfahrt beträgt
10 Tage Dem Vorſtande der Beſtimmungsſtation bezw der
jenigen anderen Station von wo aus die Rückfahrt angetreten
werden ſoll iſt möglichſt und wenn die Rückfahrt am Tage der
Hinfahrt ſtattfinden ſoll unbedingt ſogleich nach der
Hinfahrt im übrigen aber ſpäteſtens 24 Stunden vor der Rück
fahrt ſchriftlich zu melden an welchem Tage und mit welchem
re bezw von Station aus die Rückfahrt ſtattfinden
ſoll Unterbleibt dieſe Meldung ſo kann die Rückbeförderung
in einem beſtimmten Zuge nur dann erfolgen wenn in dem
ſelben die für die Geſellſchaft erforderlichen Coupés verfügbar
ſind Die Coupékarten ſind vor Antritt der Rückfahrt zur noch
maligen Abſtempelung am BVilletſchalter vorzuzeigen vorher
jedoch durch den Stationsvorſteher mit dem Vermerk zu verſehen
daß die Rückfahrt mit dem betreffenden Zuge erfolgen kann
Freigewicht auf Gepäck wird nicht gewährt

Herr Schmidt Häßler, als trefflicher Charakter
darſteller den Hallenſern von ſeiner Thätigkeit am hieſigen
Stadttheater her wohl bekannt iſt nach einem ſehr erfolgreichen
Gaſtſpiele in Stuttgart von der dortigen Hofbühne unter
o den Bedingungen auf eine Reihe von Jahren engagirt
worden

Verein gegenhält am 1 Juni nachmittags 3 Uhr im Hotel zur Tulpe ſeine

Punkte ſtehen Jahresbericht m emg

lJm Thalia Theater die Tage der letzten
Woche noch einige intereſſante Vorſtellungen Morgen erfolgt
die Aufführung des Sudermann ſchen Schauſpiels Die
erhering rn mit Frl Camilla Marbach in der Partie
er ElſeMarbach der tolle Schwank Niobe, welchem G v Moſer s

reizender Einakter Die Verſucherin voraufgeht in Scene Jn
letzterem tritt Herr Direktor F Gluth in der Partie des Ritt
meiſters von Seeberg zum letzten male auf Heute ſowie am
Freitag finden keine Vorſtellungen ſtatt Die letzte Vorſtellung
der Saiſon iſt für Sonntag angeſetzt

Bühnenweſen in der Provinz Sachſen Ueber
die Theater in Preußen iſt auf Veranlaſſung des Miniſters
des Jnnern im Herbſt 1895 eine ſtatiſtiſche Aufnahme erfolgt
deren Ergebniß jetzt zur Veröffentlichung gelangt Als Zeit der
Aufnahme diente der Beginn der Spielzeit im Winter 1895
Nach der Dauer der Spielzeit ſind die Theater in 5 Gruppen
eingetheilt und zwar mit einer Spieldauer J mit 30 und mehr
Wochen II mit über 12 bis 29 Wochen III mit über 4 bis
einſchl 12 Wochen IV mit 4 Wochen und weniger und
V Bühnen ohne Angabe der Spielzeit Gezählt wurden in
Gruppe I 53 II 103 III 164 IV 130 und E 51 Theater außer
dem beſtanden noch 15 Vereins Theater Jn der Provinz
Sachſen wurden 51 Theater gezählt darunter 1 ſtaatliches
und 3 ſtädtiſche Zu Gruppe I gehören die Stadttheater zu
Magdeburg 1175 Plätze 13 Schauſpieler 9 Schauſpielerinnen
11 Sänger 7 Sängerinnen und 42 Orcheſter ſowie 36 Chor
mitglieder d und Halle S 1237 Plätze 12 Schauſpieler
7 Schauſpielerinnen 10 bezw 7 Perſonal der Oper 33 Orcheſter
und 24 Chormitglieder ſowie das Wilhelmstheater zu Magde
burg 1080 Plätze 10 Schauſpieler 9 Schauſpielerinnen 20
Orcheſter 22 Chormitglieder und des National jetzt Thalia
Theater in Halle S 800 Plätze 8 und 10 Darſteller 24
Orcheſter und 16 Chormitglieder Die Gruppe 11
enthält das Königliche Schauſpielhaus zu Lauchſtädt
550 Plätze 7 und 8 Spieler 35 Odrcheſtermit

glieder d das Stadttheater zu Erfurt 1019 Sitzplätze
8 Schauſpieler 6 Schauſpielerinnen 7 männliche 4 weibliche
Sänger 32 Muſiker das Viktorig Theater zu Magdeburg
823 Plätze 14 und 12 Spieler 14 Muſiker ſowie die Theater

zu Halberſtadt Quedlinburg Naumburg und Staßfurt Aus
Gruppe III mögen erwähnt werden Müblhauſen i Th Nord
hauſen Zeitz Aſchersleben Stendal Burg Merſeburg Salzwedel Gardelegen Bad Köſen und aus Gruppe IV Genthin
Aken Wegeleben Elſterwerda Ueber die Bühnen Weißenfels
Schönebeck Torgau u a waren keine Angaben betreffs der
Spieldauer gemacht

Pflanzung von Bismarck Eichen Auch dem
Vorſtande des am 22 d Mts begründeten Verbandes
der Obſt und Gartenbau Vereine der Provinz Sachſen c
iſt von einem Vorſtandsmitgliede der allgemeinen Ord
nungspartei für Halle und den Saalkreis von den ihm
am 1 April d J von Friedrichsruh zugegangenen Sachſen
waldeichen ein Exemplar zur Pflanzung in dem
Provinzial Obſtg arten zu Diemitzz zur Erinnerung an
den Tag der konſtitnirenden Verſammlung des Obſt und
Gartenbau Verbandes überlaſſen worden Nach Beendigung des
Diners das ſich am Sonnabend im Hotel Stadt Hamburg
der konſtituirenden Verſammlung anſchloß begab ſich der größte
Theil der zahlreich erſchienenen Obſt und GartenbauJnter
eſſenten vom Hotel Stadt Hamburg aus nach Diemitz in ea
15 Wagen zur Beſichtigung des Provinzial Obſtgartens die
unter Führung des Vorſtehers und Obſtbaulehrers Herrn
Müller ſtattſand Nach Beſichtigung der Obſtbauanlagen
wurde zur Pflanzung der Bismarck Eiche geſchritten dieunter einer ſehr beredten Anſprache des dert Landes
Oekonomie Rath von Mendel Steinfels von Herrn
Obſtbaulehrer Müller vollzogen wurde Jn das am Schluß
der Rede ousgehbrachte dreifache Hoch ſtimmten die Verſammelten
begeiſtert ein Sodann wurde an den Alt Reichskanzler folgen
des Telegramm abgeſandt

Sonnabend geht zum Benefiz für Frl Camilla daf

Lindau Kufſtein Salzburg

peißenberg Murnau oder
Prien oder Bießenhofen

45 Tage derart d

Seiner Durchlaucht dem Fürſten Bismarck d n
rDie zwecks Begründung eines Verbandes der Obſt ur
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Gartenbauvereine im Bezirk der Landwirthſchaftskammer für
ſen verſammelten Vertreter entb
anzung der ihnen überkommenen Sachſen

Eiche Euer Durchlaucht aufrichtigſten Dank und ehr
erbietigſten Grug
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Nach erfolgter Pflanzungsfeierlichkeit wurde alsdann noch das
Obſtverwerthungsgebäude mit ſeinen per
beſichtigt und d
kredenzten vorzüglichſten Produkten des Provinzial
in Beerenweinen zugeſprochen von denen namentlich ein weißer

harren und ein äußerſt aromatiſcher Erdbeerwein die

Einrichtungen
enswürdigſter Weiſe

bſtgartens
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Vereine und in a Der Bezirksden Mißbrauch geiſt Sger Getränke
Generalverſammlung ab auf deren en folgendet rledigungetwaiger Aufträge Bei dem jüngſt auf Schießſtand Birkhahn
en Preisſchießen der Mitglieder des Kriegervereins

ermania errangen die Herren Hildebrandt mit 48
Hädicke mit 25 Uhlig mit 20 Steyer mit 20 Krönert
mit 20 Ringen en noch 10 Herren mit je 12 Ringen auf
3 Schuß die ausgeſetzten von Ehrenmitgliedern und Mitgliedern
ger Preiſe beſtehend in allerlei nützlichen Gegenſtänden

er hieſige Haus und Grundbeſitzer Verein hält ſeine
Vierteljahrs Verſammlung am Freitag abend 8 Uhr im großen

Kaiſerſäle ab Auf der Tagesordnung ſtehen folgende
unkte

Delegierten zum 18 Verbandstag zum 6 und 7 Auguſt event
Anträge zu demſelben

Waſſergebühren Ordnung Wahl derDie neue

Allerlei Bei einer Neckerei wurde der 10 jährige
Sohn Paul des Seilers Noack von einem anderen Knaben um
r wobei er ſo unglücklich ſtürzte daß er einen Bruch
es rechten Schulterblattes erlitt Der bei einem Neubau

hierſelbſt beſchäftigte Maurer Friedrich Kruhm trat beim Ab
ſprung aus ganz unbedeutender Höhe auf einen Stein kippte
um und erlitt eine ſchwere Verſtauchung des rechten Fußes
Beide Verletzte fanden Aufnahme in der
nachmittag 5 Uhr wurde eine Frau in der Geiſtſtraße von
einer Ohnmacht befallen erholte ſich jedoch bald wieder und
konnte dann mittels Droſchke nach ihrer Wohnung gebra

werden Geſtern dte iſtraße an der Adler Apotheke die
wurden aber bald aufgehalten ohne Unheil angerichtet zu haben
Der Kutſcher war nur auf kurze Zeit in einen Laden gegangen
um ſich etwas zu holen Jn Trotha ſind in den letzt
vergangenen Nächten mehrere der dort befindlichen Vorgärten
in roheſter Weiſe verwüſtet worden Dem Fuhrwerks
beſitzer G iſt dadurch ein erheblicher Schaden e worden
Hoffentlich gelingt es den oder die Buben der ver
zuzuführen

Klinik Geſtern

t6 Uhr gingen in der a
Pferde einer Droſchke dur

ienten Strafe

Militäriſche Uebungen von Lehrern Eine
größere Anzahl Lehrer der Provinz Sachſen wird zur zweiten
militäriſchen Uebung die ſechs Wochen dauert nach Magdeburg
einberufen werden und zwar zu dem neuformirten r
Regiment Nr 152 Die anhaltiſchen Lehrer üben beim gleichen
Regiment in Zerbſt

Zu der Fahrt mit re nach NeuRagoczy, über die uns geſtern aus dem Leſerkreiſe berichtet
wurde theilt uns der auf dem Dampfer anfänglich beſchäftigte
Maſchiniſt Herr Bathke aus Brachwitz mit daß der Grund
afür daß nicht der genügende Dampf erzielt wurde in der

ſchlechten Qualität des Heizmaterials z ſuchen ſei Ferner
giebt er an nicht betrunken geweſen zu ſein

Ferien Sonderzüge nach dem Süden
diesjährigen Ferien Sonderzüge nach München

und Reichenhall werden
am Donnerstag den 1 Juli Freitag den 2 JuliSonnabend den 83 Jult Mittwoch den 14 Juli
und Sonnabend den 14 Auguſt von Berlin
Anhalter Bahnhof mDie Beförderung erfolgt über Halle Weißenfels Groß
heringen Jena Probſtzella Bamberg Nürnberg

Zu dem Zuge am 1 Juli werden nur Fahrkarten
in Berlin und Wittenberg ausgegeben Am 3 und

I Die

14 Juli werden von Halle beſondere Vorzüge abgelaſſen Die
Fahrpreiſe für die Hin und Rückfahrt betragen

I II IIIM M Mvon Deſſau nach München 50 30 36 30 26 30
Kufſfſtein 59 40 42 70 29 70
Salzburg o Reichenhall 64 90 46 50 31 80
Lindau 70 50 50 60 36 40

von Wittenberg München 53 20 38 40 27 10
Kuſſtein 62 30 44 80 30 50Salzburg o Reichenhall 67 70 48 50 32 60

Lindau 73 40 52 70 37 20
von Halle a S München 47 10 33 90 23 90

Kuſſtein 56 20 40 30 27 30
Salzburg o Reichenhall 61 60 44 29 40
Lindau 67 30 48 20 34von Torgau München 54 20 39 20 27 60
Kufſſtein 63 30 45 60 81Salzburgo Reichenhall 68 70 49 30 33 10
Lindau 74 40 53 50 37 70

von Cöthen München 50 40 36 40 25 60
Kuſſtein 59 50 42 80 29Salzburg o Reichenhall 64 90 46 50 31 10
Lindau 70 60 50 70 35 70

von Aſchersleben München 52 50 37 90 26 70Kufſſtein 61 60 44 30 30 10
Salzburg o Reichenhall 67 48 32 20
Lindau 72 70 52 20 36 80

von Halberſtadt München 55 30 40 28 20
Kufſſtein 64 40 46 40 31 60
Salzburgo Reichenhall 69 80 50 10 33 70
Lindau 75 50 54 30 38 30

Die Fahrkarten nach Lindau können auch zur Fahrt nach
Schlierſee Tölz Unterpeißenberg Murnau anegre Oberdorf
bei Bießenhofen oder Landsberg ſowie zur Rückfahrt von einer
dieſer Stationen oder auch von Kufſtein Salzburg oder Reichen
hall benutzt werden

Desgleichen ſind die Fahrkarten nach Salz burg und
Reichenhall auch gitig zur Fahrt nach Schlierſee Tölz
Unterpeißeuberg Murnau Penzberg Oberdorf bei Bießenhofen
oder Landsberg ſowie zur Rückfahrt von einer dieſer Stationen
oder auch von Kufſtein Die Karten nach Kufſtein r
auch Gittigkeit zur Fahrt nach und von Schlierſee Tö unter

Penzberg ſowie zur Rückfahrt von

ahrkarten beträgt die Giltigkeitsdauer
die Rückreiſe am letztnachts beendet ſein muß vten Tage 12 Uhr

Die Rückreiſe kann mit allen fahrplanmäßigen Zügen übJngolſtadt Nürnberg Bamdbderg Pro ſtgeita
Gera Zeitz Halle ſtattfinden
S Durchgangszügen ſind wie gewöhnlich Platzkarter

Bei ſämmtlichen



r

ws J

irekt über Augsburg Nürnberg erfolgen
rtunterbrechung iſt auf der Rückreiſe auf allen Stationeng attet e e der Unterbrechungen ſowie die

auer derſelben ſind innerhalb der Giltigkeit der Karten
unbeſchränkt

Kinder von 10 Jahren genießen die üblichen Fahrpreis
ermäßigungen

Auf den Strecken der Preußiſchen Staatsbahnen werden auf
jede volle Fahrkarte 15 Kg auf jede Kinderfahrkarte zum halben

7 kg Gepäck frachtfrei befördert Für die bayeriſchen
trecken wird Freigepäck nicht un Auch findet einedirekte Gepäckabfertigung nur ad Lünchen Kufſtein Reichen

all Salzburg und Lindan ſtatt Das Gepäck nach den übrigen
tationen kann nur auf München abgefertigt werden woſelbſt

die Weiterexpedirung erfolgt
Der Verkauf der Sonderzug Fahrkarten beginnt ſchon einige

Tage vor der Abfahrt und wird am vorletzten Tage mittags
endgiltig geſchloſſen Die Fahrkarten können auch ſchriftlich

gleichzeitige Ueberſendung des Fahrpreiſes und des Beſte geldes bei den Ausgabeſtellen beſtellt werden

II Die Sonderzüge nach Frankfurt a/M Straßburg
und Baſel werden in dieſem Jahre wie folgt gefahren

a am Freitag den 2 Juli von Berlin Potsdamer
Bahnhof über Magdeburg Sangerhauſen Nordhauſen
Bebra und weiter über Mainz Worms Zu dieſem Zugewerden in Halle a S Anſchluß Rückfahrkarten
nicht ausgegeben für die Reiſe bis Sangerhauſen
ſind vielmehr gewöhnliche Fahrkarten zu löſenb am Sonnabend den Z Juli von Berlin Anhalter
Bahnhof über Halle Eiſenach Bebra Hanau weiter
über Louiſa Heidelberg

c am Mittwoch den 14 Juli von Berlin Pots
de Bahnhof über Magdeburg Sangerhauſen Bebra

Heidelbergd am Sonnabend den 14 Auguſt von Berlin An
58 r Bahnhof über Halle Eiſenach Bebra Mainz

orms
Die Fahrpreiſe betragen für die Hin und Rückreiſe

nach Frankfurt nach Straßburgi E

I II III I II IIIvon c

Mit den Fzbrlapen nach Lindau kann die Rückreiſe ab
Lindau auch

Magdeburg 38 60 28 60 20 60 10 43 40 30 60
Cöthen 37 30 27 70 19 30 58 80 42 50 29 90
Aſchersleben 35 70 26 45 18 50 57 20 41 25 29 10
Sangerhauſen 30 22 30 15 60 51 50 37 10 26 20
Nordhauſen 26 50 19 70 13 80 48 34 50 24 40Deſſau 38 70 28 70 20 10 60 20 43 50 30 70
Wittenberg 40 29 70 20 80 61 50 44 50 31 40
Halle a d Saale 34 25 20 17 70 55 50 40 28 30
Guben 53 110 3940 27 70 74 60 54 20 38 30
Kottbus 49 70 36 90 25 90 71 20 51 70 36 50
Torgau 41 10 30 50 21 40 62 60 45 80 32
Merſeburg 32 80 24 40 17 10 54 30 39 20 27 70
Weißenfels 31 20 23 20 16 30 52 70 38 26 90Naumburg 26 90 22 30 15 70 51 40 37 10 26 39
Weimar 26 80 19 50 18 70 47 80 34 30 24 30

nach Baſel

J II IIIvon rMagdeburg 69 50 50 10 835 20
Cöthen 68 20 49 20 34 50Aſchersleben 66 60 47 95 33 70
Sangerhauſen 60 90 48 3030 80
Nordhauſen 57 40 41 20 2969 60 50 20 35 30
Wittenberg 7090 51 20 36a d Saale 64 90 4670 90
üben 84 60 90 42 90Kottbus 80 60 58 40 41 10Torgau 72 52 36 60Merſeburg 370 45 90 32 30Weißenfels 62 10 44 70 31 50Vaumburg 646080 43 80 30 90

Weimar 57 20 41 28 90
Außer dieſen Rückfahrkarten gelangen noch Rundreiſe

karten zur Ausgabe giltig zur Fahrt nach Frankfurt a M
mit dem Sonderzuge und ab Frankfurt zur Weiterreiſe mit allen
fahrplanmäßigen Zügen über Wiesbaden Rüdesheim
oder Mainz Bingerbrück Koblenz Ems Wetz
lar Gießen Kaſſel nach der Ausgangsſtation zurück

I II III Klin Magdeburg zum Preiſe von 47 50 35 40 24 70 M

Cöthen 2426 90 35 24 40Aſchersleben 45 30 83 75 23 60
Nordhauſen 36 10 26 90 18 60
Halle a S 44 80 89 90 25

Sämmtliche Fahrkarten haben eine Giltigkeitsdauer von 45
Tagen die Rückreiſe muß am letzten Tage 12 Ühr nachts beendet
ſein Zur Rückreiſe können alle fahrplanmäßigen Züge welche
die entſprechende Wagenklaſſe führen benutzt werden mit der
Maßgabe daß die Fahrkarten ab Wittenberg und Halle
ab Frankfurt über Offenbach Bebra Eiſenach oder Offenbach
Bebra Nordhauſen Eisleben oder über Gießen Kaſſel Nord
hauſen Eisleben berechtigen die Karten von Guben Kottbus
Torgau gelten auch über Corbetha Leipzig die Karten von
den thüringiſchen Stationen nur über Bebra Eiſenach

Die Fahrkarten nach Straßburg und Baſel haben
bei der Rückreiſe ſüdwärts von Frankfurt nur für
dieienige Route welche der Sonderzug auf der
Hinfahrt benutzte Giltigkeit Sofern jedoch die
Reiſenden nach Baſel welche mit dem Sonderzuge am
3 oder 14 Juli über Heidelberg fahren die Rückreiſevon Konſtanz oder Schaffhauſen oder von Neuhauſen über die
Badiſche Schwarzwaldbahn machen wollen ſo ſind
l s r u en Preisaufſchlage vonur die L 3,60 M für die II und von 2,40 M füdie III Wagenklaſſe zu löſen für
Hinſichtlich der Fahrtunterbrechung der Kinderfahrkarten und

der Gewährung von Freigepäck gelten dieſelben Beſtimmungen
wie ein See en München

Ein weiterer Sonderzug fährt am Sonnab24 Juli von Berlin Anhalter a nach env den
Stuttgart und Friedrichshafen

W Bodenſee Schweize Beförderung geſchieht über Halle Erfurt NeudiSuhl Ritſchenhauſen Würzburg Heilbronn eudietendorf
Die Fahrpreiſe für die Hin und Rückreiſe betragen

nach Stuttgart nach Friedrichshafen
I Kl II Kl III Kl I Kl II Kl III Kl

von AWittenberg 50 90 36 90 25 90 68 80 49 40 34 70
Deſſuu 49 70 36 25 30 67 60 48 50 34 10

alle a S 44 90 32 40 22 80 6280 44 90 3160
kerſeburg 43 80 31 60 22 20 61 70 44 10 31

Weißenfels 42 10 30 40 21 30 60 4290 3010
eitz 44 90 32 40 22 80 62180 44 90 2160
aumburg 40 90 29 40 20 70 58 80 41 90 29 50mer 37 20 26 70 1880 55 10 39 20 27 60
c 35 20 25 20 17 80 53 10 37 70 26 60

W etha 48 20 34190 24 50 66 10 47 40 33 30
ſchersleben 50 30 36 40 25 60 6820 48 90 34 40

Holberſtadt 53 10 38 50 27 10 71 3590

Die Fahrkarten ſind 45 Tage giltig die Rückreiſe muß bis
vier t des letzten Tages beendet ſein Auf die Rückfahr
karten nach Friedrichshafen kann die Rückreiſe auch von Mengen
Sigmaringen Jmmendingen oder Schiltach aus angetreten
werden Ferner wird denjenigen Rückfahrkarten nach württem
bergiſchen Stationen welche von Jnhabern der Sonderzugs
fahrkarten gelöſt werden die gleiche Giltigkeitsdaner wie den
letzteren beigelegt werden

Die Rückreiſe kann mit allen fahrplanmäßigen Zügen über
Heilbronn Oſterburken Würzburg Ritſchenhauſen Suhl
Neudietendorf bezw Erfurt Halle erfolgen

Auch für den ſtuttgarter Sonderzug finden die Beſtimmungen
zu hinſichtlich der Fahrtunterbrechung der Fahrpreisermäßigung
für Kinder der Gewährung von Freigepäck ſowie des Fahr
kartenverkanfs ſinngemäße Anwendung

Die Abfahrts und Ankunftszeiten werden wir unſeren Leſern
ſ Z mittheilen auch iſt alles weitere aus den demnächſt von
den Fahrkartenausgaben unentgeltlich ausgegebenen beſonderen

Ueberſichten über die Ferienſonderzüge zu entnehmen

Städtiſche Kommiſſionen
Finanzkommiſſion

Sitzung am Freitag den 28 Mai er nachm 5 Uhr
im Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
1 Antrag auf Koſtenbewilligung für die Desinfektionsanſtalt

n 2 Antrag auf Feſtſetzung der Einkommenſteuer und der Real
euern
3 Sonſtige Eingänge

Univerſitäts und Hochſchulnagchrichten

Jena 24 Mai Der Privatdozent Dr K Kippen
berger welchem die venia docendi an der philoſophiſchen
Fakultät der Geſammtuniverſität Jena für das Fach der Phar
macie und angewandten Chemie im vergangenen Jahre ertheilt
worden war iſt aus ſeiner bisherigen Stellung ausgeſchieden

Wiſſenſchaft Knuſt Litteratur

Der Wettbewerb um ein künſtleriſches Jnnen
plakat für die königlich ſächſiſche Hofpianofortefabrik Ernſt
Kaps hat eine ſehr bedeutende Anziehungskraft auf die Künſtler
ausgeübt Es ſind im ganzen nicht weniger als 195 Entwürfe
eingegangen Bei der vierten entſcheidenden Abſtimmung wurden
die Preiſe einſtimmig wie folgt vertheilt 1 Preis 1000
Entwurf mit dem Kennwort Deutſch, 2 Preis 600 M Pyrios,
3 Preis 400 M Chopin Nach der Eröffnung der Vrief
umſchläge ergaben ſich als Preisträger 1 Angelo Jank
München 2 Walther Püttner München 3 Hans Pfaff
Dresden Die ſämmtlichen Plakate bleiben bis Ende Juni im
Sächſiſchen Kunſtvereine in Dresden ausgeſtellt

Auch in Genf hat das Berliner Philharmoniſche
Orcheſter unter der Direktion Nikiſch s einen großartigen
Erfolg davongetragen Der große Raum der Victoria Hall wo
am Mittwoch das erſte Konzert ſtattfand war ausverkauft und
in ſeiner Begeiſterung konnte ſich das Publikum mit Beifalls
klatſchen und rufen gar nicht erſättigen

Jn Palermo iſt am Sonntag mit einer Aufführung von
Verdi s Oper Falſtaff das neue ſtädtiſche Opernhaus
eingeweiht worden Das neue Theater iſt das größte und
prächtigſte Jtaliens und eines der größten ganz Europas Die
Koſten waren auf 7 Millionen Lire veranſchlagt belaufen ſich
aber in Wahrheit auf 20 Millionen Lire

Gerichtsverhandlungen
Halle 25 Mai Strafkammer Wegen Sittlichkeits

verbrechen angeklagt war der aus Unterſuchungshaft vor
geführte Holzbildhauer Oskar Albin Wallenhauer hier über
deſſen ſchändliches Treiben ſ Z berichtet wurde Aus
Sittlichkeitsrückſichten wurde während der Verhandlung die
Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen Der Angeklagte iſt 37 Jahre alt
am 28 Mai 1859 in Oberweißbach Schwarzburg Rüdolſtadt
geboren verheirathet und wegen Sittlichkeitsverbrechen vor
beſtraft mit 3 und 5 Jahren Zuchthaus Zur jetzigen Sache
waren als Zeugen 7 Mädchen im Alter von 12 bis 14 Jahren
ſowie deren Mütter geladen Der Angeklagte war theilweiſe
recht raffinirt verfahren Er kundſchaftete zuvor die Ver
hältniſſe der Familie irgend eines Kindes das er ſich zum Opfer
erkoren aus und erſchien dann in der Wohnung der Betreffenden
wenn die Männer nicht zu Hauſe waren Durch ſein gewandtes
Benehmen und durch ſein feines Aeußere wußte er den Frauen zu
imponiren Als Zweck ſeines Befuches gab er an er habe Auftrag
Unterſuchungen anzuſtellen wegen der angeblich von einem Lehrer
begangenen unſittlichen Handlungen Wenn er aber gefragt
wurde von wem das Verfahren angeordnet worden ſei ſo hatte
er ſehr reſervirt geantwortet von oben und dann beim Weg
gehen den Frauen eingeſchärft ſie ſollten vorläufig über die
Sache ſchweigen Jn einigen Fällen waren die Opfer des
ſchändlichen Lüſtlings auf die Trothaer Felſen verlockt worden
Durch Rückſprache der Mütter und Töchter war die Sache zur
Kenntniß der Polizei gelangt und der Thäter am 6 April auf
ſeinem Gange zur Arbeit von einem Polizeibeamten nachdem
ihn Zeugen erkannt verhaftet worden Schuüldig befunden wurde
der Angeklagte der Vornahme unzüchtiger Handlungen Ver
brechen gegen 8 176 Abſ 3 Str in 5 Fällen und der
thätlichen Beleidigung in 2 Fällen Jhm mildernde Umſtände
zuzubilligen hielt der Gerichtshof nach Lage der Sache nicht
für zuläſſig und erkannte deshalb auf Zuchthausſtrafe in
Höhe von 7 Jahren ſowie auf 7 Jahre Verluſt der bürger
lichen Eyrenrechte Jn der Begründung wurde das Treiben
des Angeklagten als gemeingefährlich gekennzeichnet da er unter
dem Vorgeben er ſei Geheimpoliziſt dann auch er ſei ein Lehrer
und mit amtlichen Nachforſchungen beaufträgt betreffende Per
ſonen zu täuſchen ſeine Schandthaten auszuführen gewußt habe
Zwei diefer Fälle hätten ſich als thätliche Beleidigung erwieſen
da die Mädchen das 14 Lebensjahr überſchritten hatten

Jm hieſigen Gefängniß hatten ſie ſich kennen gelernt der
20jährige Arbeiter Auguſt Friedrich Scharſig aus Döllnitz undder 20jährige Dienſtknecht Franz Krös aus Oppin Beides ſind
ſchwere Jungen mehrfach vorbeſtraft Scharſig ſitzt zur Zeit
im Zuchthauſe und ſein Freund Krös hat gleichfalls noch 2 Jahre
6 Monate Gefängniß wegen Diebſtahls zu verbüßen Am
21 Dezember trafen ſie ſich auf dem hieſigen Bahnhofe und
ſofort erwachte in ihnen der Drang zu gemeinſamen Thaten
Beim früheren Dienſtherrn des Krös in Untermaſchwitz ſtiegen
ſie ein und entwendeten eine Uhr ein Schurzfell ein Paar
Stiefel ein Paar Strümpfe ein Kittel zwei ſchwarze Vor
hemdchen ein Taſchenmeſſer einen Kofferſchlüſſel ſowie 3 M
Baargeld Für dieſe kühne That bekam Scharſig 9 Monate
e ans Zuſatzſtrafe Krös 9 Monate Gefängniß Zuſatz

afe

Berlin 25 Mai Wegen Herausforderun umZweikampf hatte ſich heute vor der erſten Straftänmer der
praktiſche Arzt Dr Placzek zu verantworten ſowie der prak
tiſche Arzt Dr Skutſch wegen t ltraggns Es handelt ſich
um eine Forderung die Dr Placzek dem Dr Joſeph überſendet
hatte weil dieſer ein Atteſt des erſteren für unrſchtig erklärte
Die R endete mit der Verurtheilung des Dr Placzek
zu zwei Tagen des Dr Skutſch zu einem Tage Feſtung

m Eisleben 26 Mai Häuſerbeſchädigun DerLehrer Hagemann der bekanntlich gegen die Medugfe ter
Gewerkſchaft auf Entſchädigung wegen Hausbeſchädigun klagt
ſteht in Vergleichsverhandlung Ob eine Einigung erzielt wird
läßt ſich noch nicht beſtimmt ſagen denn der Kläger beharrt auf
ſeiner Forderung von 22,500 während die Gewerkſchaft nur
17,000 M zahlen will Wenn keine Einigung zuſtande kommt

wird das Gutachten von Sachverſtändigen peeh ſein Jn ähn
licher Phaſe ſteht es mit anderen dortigen Anſprüchen Der
20 Jahre alte Müller Otto Riede aus Sandersdorf war in
die Mühle ſeines Arbeitgebers eingeſtiegen und hatte dort einen
Sack Maisſchrot im Werthe von 9 M geſtohlen Der 2ljährige
Bäckergeſelle Auguſt Kupfernagel hatte dann das Entwendete
auf den Wagen ſeines Bruders des Bäckermeiſters Franz
Kupfernagel aus Thalheim bei Bitterfeld geſchafft Riede er
hielt am nächſten Tage von Franz Kupfernagel 6 M und gab
an Auguſt K 3 M ab Riede wollte den Diebſtahl in der
Trunkenheit begangen haben wogegen aber ſprach daß er ſehr
gut alle Einzelheiten wußte Gebr Kupfernagel gaben an
nicht gewußt zu haben daß jenes Maisſchrot geſtohlen war
hatten aber damit kein Glück Riede wurde zu 4 Monaten
beide Kupfernagels wegen Hehlerei zu je 4 Wochen Gefängniß
verurtheilt

Dresden 25 Mai Todesurtheil Das hieſige
Schwurgericht verurtheilte heute den Arbeiter Paul Breitenfeld
welcher am 27 Februar in Meißen den Privatier Pforte er
mordet hat als er von dieſem beim Einbruch in deſſen Wohnung
überraſcht wurde zum Tode

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 25 Mai

Sehr geehrter Herr Redacteur
Sie haben bereits mehrfache Klagen darüber veröffentlicht daß

die Halle Hettſtedter Eiſenbahn für die Haidefahrten des halleſchen
Publikums keine allgemeine Preisermäßigung eintreten läßt
Die Bahn hätte zu einer ſolchen Rückſichtnahme auf die Hallenſer
aber doch wohl um ſo mehr Veranlaſſung als ſie doch gerade
von Halle aus am meiſten gefördert und unterſtützt wurde und
halleſches auch ſtädtiſches Kapital doch am meiſten mit zum
Zuſtandekommen der Bahn beigetragen hat Wenn es z B der
Staatsbahnverwaltung möglich iſt für die kurze Strecke Halle
Ammendorf Sonntagskarten zum einfachen Fahrpreiſe von
25 Pfg auszugeben ſo kann auch das Verlangen nach Ein
führung ähnlicher auch für die Hin und Rückfahrt nach und von
der Haide durchaus nicht unbillig erſcheinen Wenn man
übrigens nicht eine allgemeine Verbilligung der Fahrpreiſe für
die nächſten Stationen z B bis Dölau einführen will dann
ſollte man wenigſtens dem Sonntagsverkehr in dieſer Hinſicht
mehr entgegenkommen Die Bahn ſelber würde durch vermehrte
Benutzung ſchließlich doch den größten Nutzen hiervon bar

A B Nienburg Eine kleine Aufmerkſamkeit dürfte
wohl nicht ausgeſchloſſen ſein wenn der Nachweis unzweifelhaft
geführt wird daß während der 25 Jahre keine Unterbrechung
ſtattgefunden hat

A B Halle Wenn nicht ausdrücklich etwas anderes
ausgemacht wurde ſo gilt bei einem Mietsszins über 150 M
der Vertrag als auf ein Jahr geſchloſien

Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle 25 Mai
Aufgeboten Der Modelltiſchler Karl Köhler und Anna

Schubert Werdergaſſe 8 und Streiberſtr 22 Der Poſt
Flamme gen Dietrich und Albine Oertel

Halle und Langenberg Der Schauſpieler Emil Strempel gen
Vornſtedt und Helene Helmrich Weimar Der Poſtaſſiſtent
Robert Krüger und Marie Albrecht Torgau und Mühlberg

Eheſchlieſzungen Der Kaufmann Georg Karſch und Marie
Mattick Landwehrſtr 15 und Ranniſcheſtr Der Ritter
gutsbeſitzer Max Kramer und Marie Lüttich Haſenberg und
Lafontaineſtr 10

Geboren Dem Bahnarbeiter Friedrich Knorre eine
Frieda Martha Wuchererſtr 20 Dem Geſchäftsführer MaxNaundorf eine Eliſabeth Gertrud Albrechtſtr 46 Dem
Staatsanwalt Felix Delbrück ein Hans Werner Felix
Wilhelmſtr 23 Dem Buchhalter Otto Heinemann ein

Max Emil Liebenauerſtr 157 Dem Tiſchler Cornelius
Schmidt ein Friedrich Alfred Schwetſchkeſtr 14 Dem
StationsAſſiſtent Peter Andres ein Theodor Georg
Walther Mansfelderſtr 30 Dem Bäckermeiſter Theodor
Drietchen eine Minna Margarethe Wörmlitzerſtr 109

Geſtorben Des Malermeiſter Robert Wolf S Kurt 3 Woch
Henriettenſtr 13 Anna Pilling 16 J Mühlberg Des
Schneider Auguſt Gröll T Elſa 3 J Klinik Der Arbeiter
Auguſt Winter 23 J Klinik Des Handarbeiter Adolf
Dunſe S Paul 6 Mon Kuttelhof Die Wittwe Johanne
Wahl geb Fiorino 60 J Leipzigerſtr 70 Der Maſchinen
fabrikant Franz Tretrop 57 J Sophienſtr 27

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 22 bis 25 Mai 1897

Eheſchlieſzungen Der Buchhändler Wilhelm Streitwolf und Minna Strey
Mittweida und Burgſtr 49 Der Bahnarbeiter Hermann Richter und Pauline

Koch Trotha und Advokatenſtr Der Kaufmann Otto Schulze und Anna
Holzmüller Leipzig Eutritzſch und Wittekindſtr 22 Der Bäckermeiſter Paul
Fiſcher und Meta Werner geb Köke Triftſtr 13 und Burgſtr 65 Der Hand
arbeiter Otto Pultz und Margorethe Dittmar Hoheſtr 4 und 22

Geboren Dem Handarbeiter G F Süße eine Marie Minna Trothaer
ſtraße 11 Dem Handardkeiter F Muth eine Klara Emilie Johanne
Wittekindſtr 15 Dem Handarbeiter M Opierzynski ein Friedrich Paul
Kl Goſenſtr Dem Bahnarbeiter O Schuſter ein Friedrich Emil Albert
Reilſtr 33 Dem Maurer F Kupfernagel eine Emma Triftſtr Dem

Handarbeiter F Niemann ein Friedrich Karl Trothaerſtr 22 Dem Maurer
F O Elſchner ein Franz Oskar Gr Brunnenſtr 47 Dem Kutſcher
J Kala eine Anna Minna Emmy Gr Brunnenſtr 20 Dem Hofmeiſter
Ch H Schmiedel ein Friedrich Karl Königl Domäne

Geſtorben Die Wittwe Eliſabeth Riebau geb Könneccke 85 J Wieſenſtr
Der Fabrikbeſitzer und Rittmeiſter der Reſerve Otto Nagel 44 J Reilſtr 54

Kirchliche Anzeigen
St Ulrich Am Himmelfahrtstage nachm 2 Uhr liturg

Feſtgottesdienſt beide Abtheilungen Oberdiak Richter

ſchaffner Oswin

Meteorologiſche Station zu Halle

25 Mat 26 Mala

9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 746,5 745,9Thermometer Celſinus 321 3 11 3Rel Feuchtigkeit e 94 85Wind NW 1 N 1Maximum der Temperatur am 25 Mai 14,70 C
Minimum in der Nacht vom 25 Mai zum 26 Mai 5 C
Niederſchläge am 26 Mai 7 Uhr morgens 0,7 mm
Waſſerwärme der Saale am 26 Mat mitgetheilt vom Florabade 135

Privatliche Meldung auf Grund der Wetterkarte und
lokaler Beobachtungen

Donnerstag den 27 Mai
Auch heute nur unerhebliche Aenderungen im Luftdruck die

nördliche Luftſtrömung über Mitteleuropa hält noch an es iſt
an üpvatvige Aenderung der Wetterlage mithin nicht wahr

einlich
Dd dDd

M

Creditschutz G II Fischer Halle Poststrasse 18
Commerzielles Auskunfts Instiiut Fernsprecher 893

Die Auskunftei W Schimmelpfeng in BerlinCharlottenſtr 23 unterhält 21 Bureaus in Europa mit über 500
Angeſtellten die ihr verbündete The Bradstreet Company inden Ver Staaten i Anſtralien 91 Bureaus Tarife poſeet
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Abgang der Eiſenbahnzüge
Fpurngen 4 V 45 V P 15 V fährt nur Sonn und

v Stsdiſuga 53 V S 3 B 956 V D 2 maBe P 1048 V 8 3 B 11 27 V S 3 a 10 N B
N P 02 N S 3 39 N B 20 N e Merſeburg
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Magdeburg 55 V P 11 V P 105 V P 11S 3 Bd 32 N P 28 N P 53 N P 18 3 Bad 45 Ab P 10 46 Ab S 3 Bd
fährt bis Köthen
EislebenNordhauſenKaſſel 30 V P 50 V fährt bis

Sangerhauſen nur Werte 12 V fährt nur Sonn und Feſt
tagsſ 14 V P 11 V S 3 Bd 12 Mitt fährt bis Eisichen 30 N fährt nur Sonn und Feſttags bis Eisleben

20 N P 57 N D 2 2 N P 10 40 Ab S 3 B
11 31 Ab B

53 V B 57 V P11 42 V P 33 N S 3 B 27 N P 18 N B 10 30 Ab
p bis Halberſtadt

SorauGuben 30 V S 3 in Görlitz 11 45 in Breslau
2 in Wien 32 N 40 V P 11 34 V B 55 N

8 3 P ſin Görlitz 12 in Breslau 47 in Wien 4023 N B 11 20 Ab P ſ fährt bis Torgau

Hettſtedt 20 e 3 bis Benkendorf 50 V 50 V fährt
bis Benkendorf 20 N 00 N fährt bis Dölau 30 N
fährt bis Dölau 30 N

8
88 2

S D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit oem Bnchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen undGänge durch gedeckte Uebergangsbrücken mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die 9

Platzes außer den el e ein duſwag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I Klaſſe gegen Aushändigung einer Platz
er Durchgaungszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 kw beträgt die Platzgebühr 0,50 M für die

Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſitze von Fahrt
ausweiſen ſich befinden die mit dem Aunfdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen

karte zu zahlen Jm Falle der Bennutzun
III Klaſſe und 1 M für die II und

haben für Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten

Die zur Poſtbeförderung dienenden Züge
ſind in obigem Fahrvlan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift B R oder Ra verſehen P bedeutet daß mit dem Zuge
alle Arten von Poſtſendungen Briefe Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können In den mit P be

v bedentet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden
oſtwagen ſodaß eine iſi ng von Briefen am

ndeſſen nur Briefe und dringen
werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof nen nur gewöhnliche Briefe 2c und Zeitungen

zeichneten Zügen läuft ein Poſtwagen Rhäuft kein

zwar ein Poſtwagen läuft mit demſelben

Bezeichnung bahnhoflagernd oder bahnpoſtlagernd zur Ausgabe
gabe von

vom Poſtamte 1 aus

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 25 bis 26 Mai
Grand Hotel Bode Baron von Maſſow mit Ge

mahlin a Groß Volz Rittergutsbeſitzer Conrad Schröter
a Danzig Fabrikbeſitzer Dr Hartmann und Direktor
B Koebke a Berlin Fabrikant Reuß a Stollberg i H
Baumeiſter Schrader mit Gemahlin a Blankenburg
Bankier Spiegelberg a Hannover Baumeiſter Joſeph
Houzer a Nürnberg Direktor Krüger mit Gemahlin a
Nürnberg Bankier W Samſon a Bernburg Hauptm
R Richter mit Gemahlin a Metz Fabrikant Max Beyer
v Chemnitz Fabrikbeſitzer Otto Zimmermann a Ham
burg Jngenieur Franz Müller mit Gemahlin aus
Stettin Kaufleute Paul Meißner a Bremen A Weil
a Frankfurt a Hermann Süß a Mainz L Jsragelsa Weener Oſtfriesland Landsberg Wolff W Elkan
Schaezer Loewenthal und Paul Nathan a Berlin Fr
Heine a Kannover Mirow a Braunſchweig R Schultze
Pueree rs S Richter a Hamburg Heilbronner aus

ürnbergHotel Preußiſcher Hof Gutsbeſitzer Fr Jäger nebſt
Frau und Tochter a Burgſtadt Landwirthe A Saſſe
a Beeſedau und G Netz a Neuhaldensleben Ingenieur
Rhode a Frankfurt Gaſtwirth H Grüttner a Ballen
ſtedt Rentier E Kerſten u Frau a Erfurt Dr Geb
hardt u Frau a Nürnberg Rentnerin Ww Naumann
aus Halberſtadt Photograph W Hippe aus Mücheln
Kaufleute M Cohn u Löwenthal a Magdeburg Jäger

e h 7 h w u n e Jz W T W m d e L 7 n W i
Bee e

Halle a d S
empfiehlt

zu Kleidern

rnd Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus
oſtſendungen überhaupt nicht ſtatt Die Eilbeſtellung findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Brieſſendungen Werthſendungen

und Packeten welche mit den Bahny ſten eingehen vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſunger

J g o J 7 W v v2 u t et eBinnuaneeee I en v e W
2 D

e n

grässte Heuheitem
Damen Blousen

Kragen und Manschetten
Pattigte Cretonne Zephire

Ankunft der Eiſenbahnzüge
17

54 V S 3 B von München über Zeitz 22 V38 V r von Merſeburg 6 e p ſkommt
8 3 B 56 V R 15 N P 11 N

S 3 11 N P 26 N S 3 Ba 19on München u Stuttgart 36 Ab P 43 Ab D 2
10 48 Ab kommt von Apolda nur Sonn und Feſttags 12 12 Ab

Berlin 59 V B 45 V P 38 V B ſtommt von Bia 55 V D 2 a 1016 V P ſom V S 1
3 V S 3 B4 7 N B 53 N D 2 B 26 N8 3 P 4 Ab R 11 14 Ab P 11 24 Ab D 2

7

Ab

eipgig P 728
48

e

28
v

z r

e

35 V 11 15 V S 3 Ba 17 N P 27 N428 N 30 N P 9 N S 3 BaAb 35 Ab P 31 Ab B 10 20 Ab Bd 10 42 Ab
3 d 12 11 Ab P
a deburg 45 V P 40 V kommt v 77 m e V e 3 i WiÄP 21 S 3 Bd 7 Ab P 9 P10 59 Ab S 3 Bd St an

Nordhauſen Kaſſel Eisleben 45 V P 20 V S 3
54 V B 22 N P 2339 N D 2 16 N23 N P 32 Ab 4 Ab S 3 4 AbFeſttags von Eisleben 10 20 Ab P 11 00

und Feſttags

LöhneHildesheimAſchersleben 38 V ſkommt von Cönnern
und verkehrt nur Werktagsſ 19 V P von Halberſtadt
10 12 V B 12 41 N P 11 N P 32 N S 3 B8 Ab P 11 58 Ab B

SorauGuben 36 V P kommt von Torgau 10 20 V P
2 N S 3 B Anſchluß von Breslau Wien 32 N R kommt

von Cottbus 33 Ab P 106 Ab B 1020 Ab S 3Auſchluß von Breslau Wien

Hettſtedt 30 V gen von Benkendorf 42 V 12 32 N
kommt von Benke adorf 40 N 06 N kommt von Dölau

50 N 04 N kommt von Dölan 10 40 Ab kommt von Dölau

2

nur Sonn und
nur Sonn

enutzung eines ſolchen

iefe Jn den mit R bezeichneten Zügenuge a nicht erfolgen kann Ra bedeutet daß in dem Züge
e Packete in einzelnen Fällen auch Geldbriefe befördert

ſowie Packetſendungen und Werthbriefe mit der

a Prag Bergmann a Glauchau i S Greiner g Pöß
neck Modes u Frau a Frankfurt Winkler a Meißen
Clemens a Zeitz Neitzer a Buchholz i S Leonhardt
u Ehrlich a Berlin E Fuchs a Leipzig Brepmann a
Breslau Graig a Darmſtadt Becker u Frau a Bremen
Wickel a Hannover Gieſeke a Höchſt a Rh

Hotel Kaiſerhof Rentier A Kobelius aus Groß
Lichterfelde Poſtſekretär L Kobelius u Frau a Eifenach
Bahnhofsinſpektor G Mohr a Pulsnitz i Sachſen Frau
Oberpoſtdirektor Schulz a Görlitz Frau Münzner mit
Tochter a Alten bei Deſſau Elektrotechniker Sittig aus
Gr Lichterfelde Kaufmann P Neuſchild a Weimar

Hotel Europa Landwirth Werner a Weißenſchirmbach
Schriftſteller Almann a Berlin Dir Wilski u Schweſtern
a Gr Lichterfelde Fabrikbeſitzer Rudolf a Cölln a E
Landwirth Boſſe a Rohritzſch Kaufleute Althammer
a Wernigerode Jellesma a Amſterdam Backowski mit
Frau a Poſen Golnick a Gera Klein a Heilbronn
Jothan a Wernigerode Stock a Mühlhauſen Hoſmann
a Dresden Mivendorf a Großenhain Seidel a Gera
Scheer a Döbeln Dietze a Wurzen Bohne a Dresden
Frommhold a Braunſchweig Klan a Marktbreit Heſſe
a Caſſel Conrad a Dresden Schwickers a Freiberg
Ker a Köln Bergmann a Leipzig Kohl a Dresden
Winkler a Mittweidg Ziebart a Berlin Gluth a Mainz
Kopp a München Dr Büttner a Ueltzen

gen die zunehmende
oErgrauung des Haaroes

D

dieses leider oft viel zu früh kommende
öffentliche Zeichen des fortschreitenden

Alters gebrauche man

A

S Wiederhersteller V

S

p

S

Durch paarmalige Waschung mit demselben erhält ergrautes Kopf und Bart

haar sofort seine ursprüngliche ächteNaturfarbe wieder Belechäns der Haut

und Abfärbung aus geschlossen Dauernd
waschächt Anwendung viel bequemer
und einfacher als bei gewöhnlichen Haar
färbemitteln

Gatachten Herr Pr med Bredou
Bertin schreibt Pen Haarfarbe Wieder
hersteller habe ich Sorgfältig gepritft und
descheinige aus voller freier Veberzeugung
dass die Mischung für den Organismus ins
bdesondere für Kopf u Hautnerven durch
aus unschädltich ist Nack Vorsckrift ge

braucht ist d Erfolg unfeklbar u dauerhaft

Höehste Arrreiehnungen Ehrenpreis and goldene Ledsillen

Man verlange stets ausdrücklich
dankes Haapfapbe Wiederhersteller

Preis Mk s u Mk 6 zureichend für ein Jahr
Erhältlich in allen feineren Parfümerien
Friseur u Drogengeschäften oder direct

Allgeneiner Conſum Verein Halle a E G m b H

Wir geben hierdurch bekannt daß ſich die Firma Mehnert Mülfdner
bereit erklärt hat den Mitgliedern bei Entnahmehier Delitzſcher Straße

von Briguettes und Preßſteinen als Rabatt Fleiſchmarken zu verabfolgen
Die Mitglieder werden erſucht ſich bei Bedarf mit der Firma direkt in Verkaufestellen

Berbindung zu ſetzen Die Verwaltung In Halle bei Ernst Jentzsech

vom Erfinder und alleinigen Fabrikanten
Hermann Janke Berlin N W

In feinen Salons wird auf Wuvsch
Jankes Haarfarbe Wiederhersteller
während des Frisirens verwendet

v J

V x De W

S V J
e

Prächt Lage ringsum herrl Nadelwald Bahnstat

t

Apotheke H Post Telegr Amt Arzt
Apotheke Hotels Kurhaus Waldschlösschen Friedrichshof Privatwohmmngenin Vihlen und guten bürgerl Hänsern Auskimft erth die Herren Kirchenrath ljühr Ziegenbock verkauft billig

Ranmkt und Aug Hommel für d Fremden Verk Verein

Drogerie C Höfer Germania
drogerie A Patz Drogerie

In einer Auswahl
ſtehen ſchwere Ar
beitspferde unter
günſtigen Beding
zum Verkauf
Otto SeidlerLandsbergerſtr am

Bahnh Teleph 254

D

m

zum Ziehen

23
Kauflooſe ganze zu

Weseler Geld Lotterie
Haupt und Schlußziehnng

uni bis 29 Juni
5,40 Mk halbe zu 7,70 Mk bei

Otto Hemciel Sortiment
24 Markt 24,

Reizende Gelchenk Arkißel
aus Nippes Vasen Bronce u Zink

gusswaaren ff
ſowie ganz hervorragende Neuheiten in meiner

50 Pfg 1 Mk und 3 Mk Abtheilung
ſind eingetroffen

AMbümn FHentze
Wr 24 Schmeerstrasse Tr 24

Lederwaaren

Gut und
0oeeh billig

Knaben Erziehungsanstalt Bad Kösen
Vorber f Obertertia Gymn u Realſch
Geſ Aufenth Proſp d Dr Gehrke Vorſt

Ilassage und
HEübneraughn Operation

F Sohmidt r
Tanz Vnterricht

erth ſicher u ſchnell zu jed Tages u
Abdz Ad Fröbe Dreyhauptſtr 2 III

ä ird tägl ſauber gebrPlissé WBecſenerſtr 2 i L

2 Ftickapparate
Patent W v Pittler für Nähmaſchinen zur Monogramm u Kunſt
ſtickerei ſofort für nur 6 Mk per Stück
zu verkaufen durch

Frau F Beyer Leipzig
Möckernſcheſtr 4 II

Akener Kleereiter
liefert jedes Quantum

Zimmermeiſter Müller
Aken a Elbe

Neue u alte Bettſtelle nußb geſtr
verkauft billig Schnlſtraße 2
ſieſeukrebſe er geTafelkrebſe M 4

Streusand Podwoloczyska Oeſterr

Himmelfahrtstag
Speckkuchen be Ut en

Winter Große Märker
ſtraße 16

S er Nacht
trocknet die Fußboden Farbe

à Pfund 50 allein zu babenGr Ulrichſtr 2 Sanf gütrichr P A Patz d

Koksaſche
unentgeltlich abzufahren

auf dem Holzplatze

Kleinschmieden 6 Fernspr 1013

Dngel Apotheke
empfiehlt dCamphor Tabletten Insectenfünger

Insectenpulver Naphthalinv

Begräbniß unſeres lieben
Löbejün den 25 Mai 1897

nersta 27 MSteinthore pünktlich an
aus ſtatt

ar Exrbe Dorotheenſtr 13 zahlreich betheiligen zu wollen

Bauplatz der Gasanſtalt Fräbniſſe

Peraltete Al terſeibsleiden

der Blaſe Harnröhre Schwächezu
ſtände Volle Garantie gänzl Heilung
brieflich 4 Mk in Briefm auch Nach
nahme Apotheker V Jeckel

Zürich Oberdorfſtr 10 ad

W V Wolwer
J Gr Ulrichſtr 55 gegr 1768
W Polamentenfabrikation

Neuheiten der
Besatzhbranche

Sämmtliche 5

Schneiderartikel

Familien Nachrichten

TodesAnzeige
Heute früh s Uhr entſchlief in Königs

berg in Preußen im Elternhauſe mein
inniggeliebter Mann der Kaufmann

2Benno VDingler
was ich hierdurch ſtatt beſonderer
Meldung allen lieben Freunden und
Bekannten ſchmerzerfüllt anzeige

Marie Dingler geb Schmidt
Zurückgekehrt vom Grabe meiner

geliebten unvergeßlichen Mutter
Frau Witlwe Jehaune Meyer

geb Kluge
ſage ich den geehrten Herrſchaften aus
meinem Kundenkreiſe ſowie Freunden
und Bekannten die ihren Sarg mit
Blumen ſchmückten meinen tiefgefühl
teſten Dank Jnsbeſondere widme
dieſen Dank Herrn Paſtor Bach für
ſeine gleich Balſam in die Tiefen einer
wunden Seele dringenden Worte an
der ſtillen Gruft

Die tieftrauernde Tochter
Anunga Meyer

Dankſagung
Für die zahlreichen Beweiſe der

Liebe und Theilnahme bei dem Be
meines lieben Mannes

unſeres guten unvergeßlichen Vaters
ſagen wir Allen die ſeinen Sarg ſo
reichlich mit Blumen ſchmückten ſowie
ſeinen lieben Collegen die ihm treu
zur Seite ſtanden und dem Verein
mittlerer Beamten der Staatseiſen
bahn Beamten Ortsverein Halle
unſeren herzlichſten Dank Ganz be
ſonderen Dank Herrn Paſtor Faßmer
für ſeine troſtreichen Worte am Grabe
Die tieftrauernde Gattin Frau Fuchs

und Kinder

Dankſagung
Herzlichen Dank allen ten Bekannten für die Theilnahme beim

Entſe

Die trauernde Familie Berger t
Kameradſchaftl Krieger Verein von 180071 zu Halle

Zur Beerdigung des Kameraden Wohlfſeil treten die
den 27 Mai um 2 Uhr Nachmit

die Kameraden Don
tag in der Actienbrauerei vor dem

ich an Die Beerdigung findet vor der Frieſenſtr Nr 13
Auch die nichtcoommandirten Kameraden werden erſucht ſich recht

Der Vorſtand
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Herren Damen und Kinder Jricot Unterkleidung

H C Weddy Pönicke
Halle a Leipziger Strasse 6 I 7

Special Abtheilung für

Vorräthig sind sämmtliche Grössen in

Prof Jaeger s
XNormal

Woll Leibwäsche

e 7 een ehe

Heygge s

Hemden Jacken Beinkleidern Leibhbinden etc
in allen erprobten Systemen also nur guten Fabrikaten in Baumwolle MHalbwolle Wolle u Seide

Ich empfehle besonders folgende Original Fabrikate

Dr Lahmann sMetz sche MakoAweiseitige Leibwäsche Netz Unterkleider Reform ILeibwäsche

ferner
Radfahrer u Touristenhemden Sweaters Socken Strümpfe Handschuhe

VFeste Preise mnühbertroſfene Auswahl Kataloge Muster u Auswahlsendungen franeo
e e 9 J e e e ceeeeceeeeeceeeeeeeeee meeer d Be v re e e e 4 e h hr r e 2 c mere e v re en e ventd mee a 2X 4et

Gegr 1864

T

n
Reizendes Paar

Wir stellen inDoppelſchlafdecken Qunalit
StahlkammerHohenzollern ca 150 290

r Maß dovppelſeitigesuntes Fantaſiegewebe gleich
zeitig vornehme Sopha oderReiſedecke geben wir jetzt auf
fallend billig

Paar nur K 4,80FavoriteSchlaf Reiſe oder Sophadecke
ca 150 200 in den neneſten
prachtvollſten doppelſeitigen
hell mittel 2c
menmuſtern

Paar nur K 6 99Steppdecken reine Wolle circa
150 200 beliebige Farben mit
I zrmalunterfutter ſtaunend
billig nur Nic 5 50 Stück
Unter 2 Decken geben nicht ab
NB Man prüfe unſere Waare

gegen alle anderen Augebote
und man wird von der beiſpiel
loſen Billigkeit verbunden mit
vorzügl Qualität ſelbſt über
zeugt ſein Zur weit SicherhRi tzuſagend Kaufpreis zurück

G Schubert Co Kommandit Geſellſch Berlin S
Beuthſtr 17 1 Et kein Laden

Baſchineuſtickerei
Monogramme von 15 Pf an werden
ſauber und garantirt halthar geſtickt

J Charlottenſtr 3 III

Atelieru Damen Schneiderei
u Schmittzeichnen

Junge Mädehen u Frauen zur gründl Erlernung der Zuschneide
kunst sovie prakt Ausarbeitung nach neuestem System finden jederzeit
Aufnahme Kurse zu 10 20 30 40 Mark Unterrichtszeit nach Verein
barung Sehnitte zum Selbstschneidern werden für jede Figur

reckolt
A RA VEEB G

passencl angefertigt Näh zu erfr Wochentags V I2 u 6 Uhr

Deutsche Sschreſbfedern
Brauss G0 in Iſerlohn

Unübertroffen Den beſten engliſchen ebenbürtig Zu beziehen
durch die Schreibwaarenbandlungen

J ilVerd Gabler Mechaniker
Anuhalter Str 17

Generalvertreter der altrenommirten
Fahrradwerke von C W Hinze
Magdeburg bringt feine leichtlaufenden und dauerhaften Maſchinen
für Halle und Saalkreis 5 empfeh

S lende Erinnerung Reelle Garantie
CEounulante Zahlungsbedingungen

eparaturen fach
achn werden unter meiner VLeitun

gemäß und billig ausgeführt

Jul Soeding V à Heyde Hoerde i V
Maſchinenbau Anſtalt und Keſfelſchmiede ad

Liegende Ausziechkeſſel

un
ſtehende Föhrenſeſel

bis 30 qm Heizfl auf agerM Größere Köhreibeſei

in zS 6Keſſel anderer Sauurt
h n kuxzer Zeit lieferbar
o Preis liſten n anuentgeltlich

Alte Promenade 3

unserer

Scene eheDoppeldecke 9 in verschiedenen Grössen welche unter eigenem Verschluss der Miether stehen behufs Auf
bewahrung von Werthpapieren etc zur Verfügung des Publikums

Jaequardoelu 8 Kürzere Aliethsdauer nach Vereinbarung

Wir übernehmen Vermögensverwaltungen Aufbewahrung und Verwaltung
von Werthpapieren und die Ausführung von Börsenordres

Gonto CGorrent Depositen und Gheck Verkehr

Obere Leipziger Str 66 Telephon Nr 970

Gonto Gorrent BDeposſten Gheck Hypotheken Verkehr
Discontirung von Wechseln

als Theiln
bhbilfe Näheres zu erfr unter

Halle a S
gegen Diebes und Peuersgefahr

Alte Promenade 3

gesicherten

Jahresmiethe je nach Grösse
r

Bankgeschäft
IIalle aRanlce

empfehlen ihre Dienste für

Verlauf won Difecten

FABRIK LANDWIRTESGHAFTI MASGHINEN

F ZAMMERMANMN 6o
407 GES HAIIE 8AAL

S SS S

W t r i

27 7 h V 57 n 2 Are O 2 7 779 r u ch ve C e ee
g h h

Specialität ſeit 30 Jahren Drillmaschinen

S n

4157

a r

Neueſtes Patent Drillmaſchine Haliensis im Berglande wie in der Ebene S
aleich zuverläſſig arbeitend ohne jede Regulir Vorrichtung ohne Wechſelrädereinfachſte vollkommenſte und un Drill maſchine In Markte v

Hackmaschinen Gras und Getreide Mähemaschinen
Pferderechen Heuwender Lokomobilen u Dampfädresch MaschinenKleeàdreschmaschinen electriſch betriebene Pllüge

Kataloge umſonſt und poſtfrei

Grabdenkmäler
von den einfachſten bis zu den eleganteſten Ausführungen billigſt bei

Merſeer 52 G Zimmermann
Seauſſ gtionns Schularbeiten und Rachhilſfe

in erfahrener und p empfohlener Philologe ſucht noch einige Schüler

n n

ilnehmer an täglichen Arbeitsſtuh h en

Räumungg
Verkauf

Leipziger Straße 87
N bietet einem geehrten Publikum

J ſehr vortheilhaften Einkauf
in nur tadellos ſitzenden

Herren und
Rnabengarderoben

Arbeiter Garderobe
in jeder Preislage,

Bringe mein
großes Stofflager
S zur Anfert nach HaassJ unter Garantie für tadelloſen Sitz

und Tragbarkeit in empfehlende
Erinnerung

e Vom 1 Oktober befindetſich mein Geſchäft
Leipziger Straße 36

h vieàävis vom Rothen Roß
m J

elegant und billigſtt zima Gath
früher bei r Leissner

Lager fämmtlicher Putzartikel

AmZSStOe
Neuheiten in guter Qualität für

Herren und Knaben Billardtuch und
Feine farbige Damentuche zu eleganten
Promenadenkleidern und Regenmänteln
verſende billigſt auch einzelne Meter

Proben frei aMInx Wiemev
Sommterfeld /L

Grudeöfen
anerkannt dauerhaft empfehle billigſt

A Mäöbius Zapfenſtraße 17

mit feinem Emaille Einſatz S
unentbehrlich f jede Hausfrau

empfehlen nur S
A L Müller Co

Magazin für Haus und
Küchen Geräthe

Gr Steinſtr 14 Fernſpr 1043

Dine ganz vorzügliche Feder
ist clie

er ahafo i veri

Wie nen wird Jeder
mit WVechtel s Salmiak Gallſeife

z ene za Den hvorräthig in Packeten zu beM Melmn di Co

S e e

Di
LW

beſi
ſtin
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